
Protokoll der FSR Sitzung
Datum: 06.06.2016
Sitzungsleitung: Paolo Le van
Protokoll: Franz Beensen
Anwesend: Annett Petzold, Jonas Steidle, Niklas Weinhold, Thu Hang Vu, Paolo Le 
van, Arlett Mielisch, Lorenzo Thelen, Sebastian "Zoltan" Schmidt, Thea Stapelfeld,
Nelly Saibel, Jasmin Usainov, Franz Beensen, Martin Lottermoser
Entschuldigt: Martin Linke, Paul Grohmann, Aaron Wieland, Hannah Grimmer, 
Jonas Schmid
Ruhende Mandate: Pascal Scholtys, Veronika Weber
Unentschuldigt: 
Gäste: Sabine Uhlig
Beginn: 19.11 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung & Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Protokolle & Berichte
3. Finanzen
3.1. Finanzantrag Kunstpädagogik II
3.2. Finanzantrag Kunstpädagogik I
3.3. Finanzantrag „Lies vor!“
3.4. Finanzantrag Drucker
3.5. Finanzantrag Psychokino
3.6. Finanzantrag Merch
4. Bücherbörse
5. ESE
6. Psychokino
7. Hygieneschulung
8. Sonstiges

TOP + Inhalt
1. Begrüßung

Die Sitzungleitung Begrüßt die Anwesende und stellt mit 12 von 18 stimmbe-
rechtigten Mitgliedern die Beschlussfähigkeit fest.

2. Protokolle & Berichte

Das Protokoll vom 30.05.2016 wird ohne Gegenrede angenommen.

Spieleabend (Niklas)
Es waren maximal 20 Personen anwesend, obwohl ausreichend Werbung 
gemacht wurde. Jasmin merkt an, dass sowohl das schlechte Wetter als auch der
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dies academius dem Besucherandrang von uns ferngehalten haben.
Annett merkt an, dass die Werbung außerhalb von Facebook vielleicht zu gering 
war und dass man eventuelle noch in Vorlesungen Werbung hätte machen 
können.
Franz merkt an, dass man das Veranstaltungskonzept überarbeiten sollte.
Paolo meint, dass Franz und Niklas für Vernetzung zuständig sind und delegiert 
ihnen die Aufgabe.

Hannah-Arendt-Institut
Franz und Thea sprechen an, dass der am Hannah Ahrendt Institut angestellte 
Steffen Kailitz momentan von ihm verfasste wissenschaftliche Thesen zur NPD 
nicht öffentlich aussprechen und verbreiten darf. Es wird überlegt, dazu 
öffentlich Stellung zu beziehen, insbesondere weil der Deutschen Vereinigung 
für politische Wissenschaft und anderen Fachschaftsräten bundesweit dies 
bereits getan haben.
Ergebnis einer kurzen Diskussion: Ein Gast soll eingeladen werden und genauer 
berichten.

3. Finanzen

Jonas Steidle berichtet von allgemeinen Finanzen.
Jonas hat 5€ ausgegeben für den Nachdruck von Kontoauszügen.
Außerdem wurden 1,50€ von der Sparkasse bezogen, da eine Überweisung fehl-
schlug, die Jonas Steidle jedoch wieder in die Kasse zurück getan hat.
Büroartikel wurden ebenfalls für 1,29€ gekauft.

Dauerfinanzbeschluss
Jonas möchte gerne eine neuen Dauerfinanzbeschluss beantragen. Dafür bean-
tragt er 100€ bis Ende Dezember. Der Finanzbeschluss soll v.a. die Kosten für die
Websitedomain decken, die knapp 46€ betragen, es wird jedoch ein Puffer für 
unvorhergesehene Ausgaben für die laufenden Kosten des Büros eingeplant.
Der Finanzantrag wird mit 12/0/0 Stimmen angenommen.

3.1. Finanzantrag Kunstpädagogik II
nähere Informationen: s. Finanzantrag im Anhang.
Anteilsfinanzierung des FSR Phil in Höhe von 750 Euro:
Haftpflicht 150
Raumrenovierung 100 Euro
Flyer/Plakate: 150
Miete: 100 Euro
Betriebskosten: 150
Band: 100 Euro
Das Logo des FSR Phil wird auf den Flyern publiziert.

Diskussion:
Wir befinden uns in der 1 Lesung und können ihn daher nicht annehmen,
Jasmin schlägt vor die Haftpflichtversicherung über den StuRa zu beantragen.
Jasmin stellt einen Änderungsantrag auf 600 Euro. (Haftpflicht über StuRa,Jas-
min erledigt das)
Jonas spricht sich für eine Förderung aus.

Jonas stellt einen Änderungsantrag auf 600€, also eine Streichung der Haft-
pflichtversicherung
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Der Änderungsantrag auf 600 Euro wird mit 8/0/3 Stimmen angenommen.
3.2. FA Kunstpädagogik I
2. Lesung

500€ für Materialkosten
100€ für Raumrenovierung

600€ für 21 Personen
Der Finanzantrag wird nicht mehr intensiv diskutiert, da er sich schon in der 
zweiten Lesung befindet. Die Anwesenden zeigen, dass sie gewillt sind, den An-
trag anzunehmen, also wird zur Abstimmung übergegangen.

Der Antragstext lautet: "Der FSR Phil möge beschließen, 600€ für die Abschluss-
ausstellung der Kunstpädagogen bereitzustellen. Davon sollen 500€ in die Er-
stattung von Materialkosten fließen und 100€ in die Raumrenovierung des Aus-
stellungsraumes."
Der Finanzantrag wird mit 12/0/0 Stimmen angenommen.

3.3. "Lies vor!"
Jonas berichtet, dass der FSR SpraLiKuWi die Schirmherrschaft übernimmt (Be-
triebskosten in Höhe von 85 Euro fallen weg).

Folgende Kosten fallen an:
Werbung 163€
Getränke 210€
Deko 50€
VG Wort 80€

Die Kosten werden folgendermaßen übernommen:
274€ FSR SpraLiKuWi
160€ FSR ABS
80€ FSR Phil

Jasmin stellt einen GO-Antrag auf sofortige Abstimmung.
GO Antrag wird ohne Gegenrede angenommen.

Der Antragstext lautet: "Der FSR Phil möge beschließen, dem "Lies-vor-Festival" 
80€ für die Finanzierung der Kosten für die VG Wort bereitzustellen."

Der Finanzantrag wird mit 11/0/1 Stimmen angenommen.

3.4. FA Drucker
Drei Angebote von verschiedenen Anbietern liegen vor.
Paolo spricht sich für Drucker Nummer 1 aus.
Jonas fragt nach, was eine Brother Trommel ist.
Paolo meint, das wäre dieses Ding, was sich elektrisch auflädt und den Tonerd-
partikel anzieht und dann das Papier am Toner vorbeizieht. Jonas stellt fest, dass
das ein notwendiges Teil ist.
Jasmin fragt was der Unterschied zwischen zweiseitigen und Duplexdruck ist?
Paolo löst das Missverständnis, dass gemeint ist: der Drucker kann zweiseitig 
auch scannen, während die anderen nur den Duplexdruck beherrschen.
Jasmin meint, dass Laserdrucker die günstigsten sind.
Jonas fragt, warum die in den Angeboten aufgeführten Toner so teuer sind.
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Hang merkt an, dass die Toner manchmal stark im Preis schwanken.
Paolo weist auf die Details im Angebot bzgl. der Druckleistung hin.
Niklas fragt, was einem der integrierte Speicher bei einem Drucker bringt.
Der integrierte Speicher ist sozusagen der Arbeitsspeicher des Druckers.
Jonas spricht sich für den brother Drucker (Angebot 1) aus, weil die technischen 
Daten überzeugen.
Jasmin spricht sich auch für den 1 Drucker aus, wegen der dreijährigen Garantie 
und dem günstigsten Papierpreis und er am schnellsten druckt.
Thea schließt sich Jasmin an und würde beide anderen aufgrund ihrer Erfah-
rungswerte mit HP ablehnen.
Annett und Hang schließen sich den vorgetragenen Meinungen an.

11 Mitglieder haben sich für das Modell von Brother ausgesprochen und eine 
Person enthielt sich.

Paolo stellt einen Finanzantrag: "Der FSR Phil möge beschließen, 785 Euro be-
reitzustellen, um das Angebot 1 (BrotherDCP-L6600DW) als neuen Drucker für 
das Büro zu erwerben."
Der Antrag wird mit 12/0/0 Stimmen angenommen.

3.5. FA Psychokino
Paulo Emilio Isenberg Lima war schon beim FSR Phil und hatte das Filmprojekt 
vorgestellt.
Der erste Film findet am 15.06.2016 statt und es wird "Ex Machina" gezeigt. Au-
ßerdem gibt es im Vorfeld einen Vortrag von einem wissenschaftlichen Mitarbei-
ter.

Kosten:
110€ Lizenz
50€ Reinigung

Paolo stellt einen Finanzantrag: "Der FSR Phil möge beschließen, mittels einer 
Anteilsfinanzierung höchstens ein Drittel der oben genannten anfallenden Kos-
ten für den Filmabend zu übernehmen."
Der Antrag wird mit 12/0/0 Stimmen angenommen.

GO-Antrag von Hang auf Änderung der Tagesordnung. Der Punkt ESE soll vor 
Punkt 4 vorgezogen werden.
Der Antrag wird mit 7/3/1 Stimmen abgelehnt.

3.6 Finanzantrag Merchendise
Rückfragen bezüglich der Stückzahl von Angeboten, die "Zoltan" letzte Woche 
per Email geschickt hat. "Zoltan": 1000 Stück waren beschlossen, abweichende 
Stückzahlen sind angegeben.

Angebote:
1. Werbeartikel Dresden:
Feuerzeug: 349€
Haftnotizen:499€
Kugelschreiber:259€ = 1107€

Extra: Notebook mit Stift(500): 464€
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2. IGO-Post
Feuerzeug: 425€
Haftnotizen: 822€
Kugelschreiber:562€ =1809€

Extra: Notebook mit Stift (500): 492€

3. Promostore
Feuerzeug:545€
Haftnotizen:546€
Kugelschreiber (1250St.): 432€ = 1532€

La printa
Extra: Notebook mit Stift(500): 528€

Zoltan stellt einen FA über 1150€ für Feuerzeuge, Haftnotizen und Kugelschrei-
ber , Stückzahl 1000 (bedruckt) von Angebot 1: Werbeartikel Dresden.

Dabei entfallen
349€ auf Feuerzeuge
499€ auf Haftnotizen
259€ auf Kugelschreiber

In den letzten Diskussionen wurde die Zusammensetzung des Merchandise aus-
führlich diskutiert.
Der Merch soll nicht nur für ESE sein, sondern auch als allgemeiner Merch die-
nen, damit der FSR mehr ins Bewusstsein der Studierenden gerückt wird und 
diese in größerer Zahl von den Angeboten des FSR profitieren können.
Laut dem Finanzer ist genug Geld vorhanden für das Merchandise.
Zoltan spricht sich nochmal für den Finanzantrag aus, da das Projekt schon län-
ger geplant ist und jetzt endlich mal umgesetzt werden sollte.

Zoltan stellt einen Finanzantrag.
Der Antragstext lautet: "Der FSR Phil möge beschließen, 1150€ für die Anschaf-
fung von Merchandise-Artikeln bereitzustellen. Damit soll das Angebot Nr. 1 ver-
wirklicht werden."

Der Finanzantrag wird einstimmig angenommen.

4. Bücherbörse

Jonas  Steidle  sagt,  dass  wir  keinen  Pavillon  haben,  da  das  mit  den
Wirtschaftswissenschaftlern nicht geklappt hat. Wir hoffen darauf, dass es nicht
regnet.
Jonas hat Kaffee geholt und sich um eine Kaffeemaschine gekümmert.
7.45 Uhr trifft sich das Aufbauteam.
Jonas fragt wo das große FSR-Banner ist. Leider weiß aber niemand wo es ist.
Der gesamte FSR findet es nicht gut, dass nur der halbe FSR eingetragen ist für
die Bücherbörse.

5. ESE

Hang hat einen Doodle für potentielle Bars erstellt.
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Ergebnis: Trotzdem, Little creatures, Hebedas , Tir Na Nog, Bautzner Tor, Ostpol, 
Rosis , Bottoms Up

6. Psychokino

Wir haben noch drei Plakate über den Filmabend. Annett nimmt eins mit in den 
Falkenbrunnen, Thea nimmt eins mit in den Gerber-Bau und Arlett könnte eins in
der August-Bebel-Straße aufhängen.

7. Hygieneschulung

Nelly hat sich für die Hygieneschulung angemeldet. Sie bittet den FSR darum ihr
die Schulung zu bezahlen. Es gibt keine Kritikpunkte an der Übernahme dieser 
Kosten.

8. Sonstiges

Annett fragt an, was wir mit dem alten Drucker machen. Jonas Steidle sagt, dass
wir den für den höchstmöglichen Preis veräußern müssen.

Das Akademische Auslandsamt sucht Personen, die die Erasmus-Studierenden 
betreut. Die Stellen werden auf SHK-Basis bezahlt mit Hinweis auf einen Mehr-
aufwand zum Semesterbeginn und Semesterende

Das ESE-Team trifft sich Samstag 14Uhr.

Die Sitzung wird beendet: 20.44 Uhr
Nächste Sitzung: 13.06.2016, 19.00 Uhr
Sitzungsleitung: Nelly Saibel
Protokoll: Annett Petzold

Abkürzungsverzeichnis
FakRat - Fakultätsrat
FSK - Fachstudienkommission
FSO - Fachschaftsordnung
FSR - Fachschaftsrat
IfK - Institut für Kommunikationswissenschaft
IfS - Institut für Soziologie
IR - Institutsrat
KoWi - Kommunikationswissenschaft
KVV - Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis
MeFo/MePra - Medienforschung/Medienpraxis
MuWi - Musikwissenschaft
PoWi - Politikwissenschaft
StuRa - Studentenrat
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